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Liebe Freunde!

Im März waren wir zuerst in Äthiopien und dann 
in Sri Lanka für Evangelisationen und im April 
wieder in Äthiopien. Wir wurden von Pastor 
Vincent Sahayanathan nach Sri Lanka eingeladen, 
der dort ein Trainingszentrum für junge Leute hat. 
Diese bekommen eine 6-monatige Ausbildung in 
Evangelisation und Mission und müssen sich dann 
für 2,5 Jahre verpfl ichten, unter einem Pastor zu 
arbeiten, um in einem noch unerreichten Dorf eine 
neue Gemeinde zu gründen. 

Es gibt in Sri Lanka 37.000 unerreichte Dörfer und 
die Vision ist es 20.000 Gemeinden in den nächsten 
Jahren zu gründen. Wir sahen einen großen Hunger 
unter den jungen Leuten und viele reagierten auf 
den Altarruf, um den Heiligen Geist zu empfangen 
und ihr Leben Jesus zu weihen. 

Wir erlebten auch einige Heilungswunder. Sie 
brachten einen Jungen nach vorne, der von Geburt 
an taubstumm war und wir beteten für seine Ohren. 
Plötzlich lachte er und nickte mit dem Kopf, um 
anzudeuten, dass er hören kann. Dann brachten sie 
eine Studentin, die von Geburt an auf einem Ohr taub 
war. Auch sie wurde geheilt und kann jetzt hören. 
Pastor Vincent lud uns ein wieder zu kommen, um 
auch in Sri Lanka Evangelisationen durchzuführen. 
Sie haben bereits eine Bühne gekauft und vertrauen 
Gott für ihre eigene Soundanlage, einen Generator 
und einen LKW. Sri Lanka ist weit offen für das 
Evangelium und wir wollen mithelfen, dass sich 
diese Vision erfüllt. Wer es auf dem Herzen hat hier 
mitzuhelfen, kann das gerne über uns tun. 

Anfang April, über Ostern, ging es dann nach Chire, 
Äthiopien. Auf Grund des Regens und einiger 
schlechter Straßen, brauchten wir 11 Stunden, um 
dorthin zu kommen. Ohne unseren Landcruiser und 
den neuen LKW wäre es nicht gegangen. Ich war der 
erste weiße Prediger, der dort predigte und es war 
deren erste Evangelisation. 

Wir hatten phantastische Versammlungen und 
die Evangelisation war das Gesprächsthema in der 
ganzen Gegend. Die Pastoren baten uns wieder zu 
kommen. Allen Pastoren und geistlichen Leitern 
konnten wir unser Büchlein: „Deine neue Identität 
in Christus” geben. Dieses Büchlein ist ein großer 
Segen und wir könnten viel mehr verteilen, wenn die 
Druckkosten nicht so hoch wären. 

Die ganze Welt ist reif für eine Ausgießung des 
Heiligen Geistes. Es ist Endzeit und es ist Erntezeit. 
Überall sind die Felder reif zur Ernte. Was für ein 
Vorrecht, dass wir diese Arbeit tun dürfen und tun 
können, dank Eurer Hilfe. Ohne die Mithilfe von 
treuen Missionspartnern könnten wir nichts tun. 

Im Mai und Juni haben wir jeweils eine Evangelisation 
in Äthiopien und im Juli sind wir in Nigeria. Bitte 
betet für uns und helft uns so wie es Euch der Heilige 
Geist aufs Herz legt. Vielen, vielen Dank und der 
Herr wird jeden Geber segnen. 

Ganz liebe Grüße!

Ekkehard Hornburg



ÄTHIOPIEN
HEILUNGSZEUGNISSE

    

Seit 4 Jahren hatte sie Katerakte 
auf den Augen und sollte operiert 

werden. Jesus heilte sie und 
sie sieht wieder klar.

Ihre Eltern brachten sie aus dem 200 km entfernten 
Krankenhaus.  Sie hatte Tuberkulose. Die Ärzte 

konnten nichts tun, aber Jesus heilte sie.

Seit Jahren war ein Auge blind. Jesus heilte ihr Auge!

Seit 10 Jahren litt sie 
unter Bluthochdruck 

und konnte nicht mehr 
richtig sehen. Jesus 

heilte sie.

Seit 5 Jahren litt sie 
unter schwerem Asthma, 

so dass sie kaum 
sprechen konnte.



DAS KOSTBARE BLUT!

Vor einigen Jahren bat mich eine ältere Dame, ob ich ihren gesamten 
Schmuck ins Pfandhaus bringen könnte, denn sie brauchte unbedingt 
Geld. Den Schmuck konnte man innerhalb einer gewissen Frist 
wieder zurückkaufen - erlösen. Ließ man die Frist verstreichen, dann 
gehörte der Schmuck für immer dem Pfandhaus. Kurz vor Ablauf 
der Frist erinnerte ich die Dame daran ihren Schmuck zurückkaufen, 
sonst ist er für immer verloren. Sie sagte mir, dass sie kein Geld habe. 
Ich kaufte ihr den Schmuck dann mit meinem Geld zurück.

Das ist ein Bild dafür, was Jesus für uns getan hat. Auf Grund unserer 
Sünde landeten wir alle im „Pfandhaus der Sünde“ und wurden 
Satans Eigentum. Auch unser Leben hat eine Ablauffrist! Es gab 
Niemanden, der uns freikaufen konnte. Als Adam sündigte wurde 
sein Blut mit Sünde kontaminiert und er starb. Adam brauchte eine 
„Bluttransfusion“ – jemanden der sein sündloses Blut gegen Adams 
sündiges Blut eintauschen würde. Aber es fand sich kein Mensch, der 
sündloses, unsterbliches Blut hatte, wie Adam es vor dem Sündenfall 
hatte. Alle haben gesündigt und alles Blut wurde mit dem Virus 
Sünde verunreinigt. Gott müsste einen neuen, zweiten Adam, mit 
sündlosem Blut, erschaffen. Dieser müsste sein sündloses Blut gegen 
Adams sündiges Blut eintauschen. Jesus, DAS WORT, wie er vor 
seiner Geburt hieß, war bereit als Mensch geboren zu werden, um 
uns mit seinem sündlosen Blut zu erlösen. Dazu musste Er sein Blut, 
sein Leben ausgießen – eine Blutspende war nicht genug. Jesu Blut, 
das für uns vergossen wurde, macht jeden Schaden gut, der durch 
den Sündenfall entstanden ist. Das Blut Jesu reinigt uns von Sünde, 
Krankheit und Tod. Das Blut Jesu hebt jeden Fluch auf und wir kehren 
zur Unschuld zurück. Aus Gottes Sicht sehen wir aus wie Adam vor 
dem Sündenfall – so als ob es Sünde nie gegeben hätte.

Das Blut Jesu fl oss aus seinem Kopf, als man ihm die Dornenkrone 
aufdrückte. Es fl oss, um unsere Sinne zu reinigen. Wir tauschen 

unseren sündigen Verstand gegen den Verstand Christi aus. 
Das Blut Jesu erlöst uns von Depressionen und Ängsten. 
Deine Augen wollen sich nicht mehr ansehen, was sie früher 

angeschaut haben. Du hast reine Augen bekommen. Deine 
Ohren können sich nicht mehr anhören was sie sich früher 

anhörten. Du hast reine Ohren bekommen. Deine Gedanken 
können nicht mehr schmutziges Zeug denken. Du hast reine 

Gedanken bekommen. Du meditierst jetzt Gottes Wort. 
Ein Alkoholiker, der sein Leben Jesu gab, sagte mir eine 
Woche später: „Mir schmeckt das Bier nicht mehr.“ Das 

Blut Jesu reinigte seinen Geschmackssinn. Die Drogen, 
die Zigaretten und der Alkohol schmecken nicht 

mehr. Du kannst nicht mehr fl uchen wie früher. Dein 
Vokabular hat sich geändert. Anstatt zu schimpfen 

und zu fl uchen dankst du.

Das Blut Jesu fl oss aus seinen Händen. Das bedeutet, dass unsere 
Hände reine, heilige Hände geworden sind. Hände sprechen von 
unserer Arbeit. Deine Hände können nicht mehr stehlen, schlagen 
oder töten. Deine Hände segnen andere und sind gebende Hände. 
Wer unschuldige Hände hat und ein reines Herz, der darf zu Gott 
kommen, Psalm 24,3-4. Du hebst heilige Hände auf zu Gott. Alles 
was Du anfasst ist gesegnet. Kranken legst Du die Hände auf und sie 
werden gesund. Deine Hände sind jetzt heilende Hände. Sie sind die 
Hände Jesu.

Das Blut Jesu fl oss aus seinen Füßen. Das spricht von unserem 
Wandel. Du kannst nicht mehr bestimmte Orte besuchen. Du kannst 
nicht mehr auf dem Weg der Gottlosen gehen und sitzen wo die 
Spötter sitzen, Psalm 1. Du gehst auf Gottes Wegen, auf heiligen 
Wegen, Jesaja 35,8-9. „Bereitet dem Herrn den Weg, bahnt eine ebene 
Straße“, Jesaja 40,3-4. Wir können nicht mehr auf krummen Wegen 
gehen und krumme Dinge tun. Der Weg ist breit, der zum Verderben 
führt, aber der Weg ist schmal, der zum ewigen Leben führt. Wir 
gehen auf dem schmalen Weg. „Wie lieblich sind die Füße derer, die 
Frieden verkündigen, gute Nachricht bringen, Heil verkünden“ Jesaja 
52,7. Du bist jetzt ein Botschafter Christi, wo immer Du unterwegs 
bist. Deine Füße sind die Füße Jesu.

Das Blut Jesu fl oss aus seinem Rücken. „Fürwahr, er trug unsere 
Krankheiten und lud unsere Schmerzen auf sich…die Strafe liegt 
auf ihm, damit wir Frieden haben, und durch seine Wunden sind wir 
geheilt.“ Jesaja 53,4-5. Das Blut fl oss zu unserer Heilung. Sein Körper 
wurde zerschlagen, damit unser Körper heil und gesund sein kann. 
Sünde ist geistlich und hat körperliche Auswirkungen: Krankheiten, 
Schmerzen und Tod. Jesus hat uns von Sünde und Krankheit erlöst. Er 
vergibt dir alle deine Sünden und heilt alle deine Krankheiten. Petrus 
schaut zurück aufs Kreuz und sagt: Durch dessen Wunden ihr geheilt 
worden seid! 1.Petrus 2,24. Du bist jetzt der Leib Christi auf Erden.

Das Blut Jesu fl oss aus seinem Herzen! Wir können jetzt ein neues 
Herz und einen neuen Geist empfangen, Hesekiel 36,26. Wenn wir 
sündigen, dann reinigt das Blut Jesu unser Herz von aller Sünde, 
1.Joh.1,7. Wir bekamen nicht nur eine Bluttransfusion, sondern 
auch eine Herztransplantation. Jesus gab uns sein Herz, sein Blut 
und seine göttliche DNA. Er starb für uns, damit wir für Ihn leben 
können. Aus seinem Herzen fl oss Blut und Wasser, damit aus unserem 
Herzen Ströme lebendigen Wassers fl ießen können. Das Blut Jesu 
war der Preis, der uns aus dem Gefängnis der Sünde und des Todes 
freikaufte. Das Blut Jesu hat kein Verfallsdatum, aber unser Leben 
hat eine Ablauffrist. Bis dahin hat jeder die Möglichkeit das Blut Jesu 
für sich in Anspruch zu nehmen und dem „Pfandhaus des Teufels“ zu 
entkommen.
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sein Leben ausgießen – eine Blutspende war nicht genug. Jesu Blut, 
das für uns vergossen wurde, macht jeden Schaden gut, der durch 
den Sündenfall entstanden ist. Das Blut Jesu reinigt uns von Sünde, 
Krankheit und Tod. Das Blut Jesu hebt jeden Fluch auf und wir kehren 
zur Unschuld zurück. Aus Gottes Sicht sehen wir aus wie Adam vor 
dem Sündenfall – so als ob es Sünde nie gegeben hätte.

Das Blut Jesu fl oss aus seinem Kopf
aufdrückte. Es fl oss, um unsere Sinne zu reinigen. Wir tauschen 

unseren sündigen Verstand gegen den Verstand Christi aus. 
Das Blut Jesu erlöst uns von Depressionen und Ängsten. 
Deine Augen wollen sich nicht mehr ansehen, was sie früher Deine Augen wollen sich nicht mehr ansehen, was sie früher 

angeschaut haben. Du hast reine Augen bekommen. Deine angeschaut haben. Du hast reine Augen bekommen. Deine 
Ohren können sich nicht mehr anhören was sie sich früher 

anhörten. Du hast reine Ohren bekommen. Deine Gedanken 
können nicht mehr schmutziges Zeug denken. Du hast reine 

Gedanken bekommen. Du meditierst jetzt Gottes Wort. 
Ein Alkoholiker, der sein Leben Jesu gab, sagte mir eine 
Woche später: „Mir schmeckt das Bier nicht mehr.“ Das 

Blut Jesu reinigte seinen Geschmackssinn. Die Drogen, 
die Zigaretten und der Alkohol schmecken nicht 

mehr. Du kannst nicht mehr fl uchen wie früher. Dein 
Vokabular hat sich geändert. Anstatt zu schimpfen 

und zu fl uchen dankst du.

„Ihr wisst, dass ihr freigekauft worden seid…und ihr wisst was der Preis für diesen Loskauf war: 
nicht vergängliches Silber und Gold, sondern das kostbare Blut von Christus“ 

1.Pet. 1,18


